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Hallo, danke für die Antworten! Also es ist so, dass pro Kind 18 Euro zur Verfügung stehen, d.h.
insgesamt 450 Euro. Ich habe mal nachgefragt - an der Schule wurde bisher mit "Lara"
gearbeitet (das kenne ich gar nicht! Wer kann denn mal kurz erläutern, was das ist?), und
einige Lehrer haben auch mit Sommer-Stumpenhorst gearbeitet (Richtig schreiben von Anfang
an). Wie letzteres funktionieren soll, weiß ich auch nicht so recht - ich kenne das Konzept nur
von den Klassen 3 und 4, zumal es bei Stumpenhorst doch auch eher um das Rechtschreiben
geht, oder sehe ich das falsch? Bisher jedenfalls habe ich immer ohne Fibel gearbeitet, dafür
aber mit Anlauttabelle und Leselehrgang - aber das kann ich bei der Reichen-Methode wohl
vergessen. In einer Veranstaltung an der Uni habe ich Reichen mal kennen gelernt - leider ist
das schon ein paar Jährchen her - aber so dunkel erinnere ich mich daran, dass er sagte: "Legen
Sie den Kindern die Anlauttabelle auf die Fensterbank, dann arbeiten die von alleine!
Zusätzliches Material braucht man nicht, es geht nur um das Schreiben, Schreiben,
Schreiben"...
Gruß Jule
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